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Aderbau. Viele Derter haben beträchtlichen Gewinn vom 
Seidenban; der Berabau if unbedeutend. Im den geöfern 
Städten find die nöthigen Handwerker und vielfache Künfts 
ker, die Töpferarbeiten, Porzelan, Metallwaaren, feidne- and, 


Safftan, Chagrin, Kupfers und Dolzwanren , 

forte Zeuge aus Riegenhnaren, eu Teppi 
Saumwellens und Seide ‚ Maroquin, jehr wolforms 

ene Stickereien auf Tuch, und Leder, 
Säbel 1. Kate Der Handel ift den 
Händen der Armienier, D and opder, wird 
zn Se wi faspifchen und indirchen Meere ‘(aber nur 
be Sei, re une am efbans 


nenn nadı water } 

er durd) di et Die€r ven find: 
Beide, eidne and bau ne ie em , Volle, 
ana a a Pferde (2000 in di Türkei und 
ah Indien), Kamele, Bejar, Perien, DOpiam, 

a Baumwolle, Safran, Rhabarber, jennifh 

Mohr, Summi, Tenfelsdrek, Drahenblut, Un 
dein; Dasteln, Krapp, Zuder, Semencontrn, | 
Therenjabin «eine Ar Manna), Mum Ceim ’ Sreinharz: 
Tragant, Tabat, Lammfelle, Kr tinwand, 
Senesblätter, Refina, Lapts Layuli, Agate, Oniire, a 
ten, Rubinen, Mupfers und Stahlwaaren, Meer 





ven, Die Masken ans "Indien und Sud Or 
veien, ine, Kattune, Indigo, Kodenille, Kaffee, 
Zucker, Mhabarber, Gewürze, Tuch, Zelle, Pelywert, Ieir 
un Be Die vornehm find: Tanris, 
N at und Gomron. lach dem am Io. Det. 

18135 zwifcen Nußland und Perfien gefchlofienen Frieden 
nen. ein ‚nen ihre Banren nach Perfien 
verlenm, und fie ei jehtee hen in case Brent 

a y 
mal ve een mft, und eben n Pick m 


die aus Perfien entefibe werden; in alen Geichäf: 
sen unter ih md mie den UntershanerPerflens fichen fie 
unter ber Gerichtsbarkeit der rufjiihen Confuln, ı die 
ruffifhe R in allen Ba 'Perienb/ernenuen kann, 
in vo Ba [73 finder. 
fien yerfälft ior in 3 unabhängige Staaten, Iran 
Sn Banelstein. Perfien, Fabuliten und 
ein 

1. Iran oder das ara Derften enthält 

35,240 (93,000) Q. M. und nad Gardaye'no (16) Mill. 


n 


; = — 
2 Aare .. Aflens. 


garen ‚die zum Theil aus den anl Nationen der 
al Ht8 Yon, den Parfen ee Tookaa 


aus dem mme der Kadjar, geb. 1768, reg. feit 1797. 
Er hat 65 ne und eben-fo viel Töchter; von jenen if 
der Zte Sohn Abbas Mirya (der von mätterliher Beite 
aus dem Gefdleht ber Kadfcaren ftamme) ur Nahfolger 
beftimmt, obgleich der zurüdtgefegte Prinz, 
durch vorzäglihe Eigenfdaften- auszeichnet, meldie Vorliebe 
‚bes, Megensen das Deich In neue ihmerliche Unrühen und 
re Segen zu flürgen droht. In dem ©. 229 anger 
rten Frieden machte fich der Kaifer Alerander für fi und 
ine Nachfolger verbindlich, demjenigen von den Söhnen 
des Schach, der von dentfelben zum Erben des perfi 
Reis ernannt fen wird, erforderlichen Falls WDülfe gr 
feiften, damit Seine ausmärtigen Feinde fid in die Anger - 
legenhtiten des perfifchen Reichs mifhen. — Das Ehrens 
de des vom Agigen Cchadh gefifteten Sonnen» und 
dwenordens bejteht aus einem Löwen, auf defjen Rücken 
fih das Sonnenbild zeigt. — Zu dem Hofftaat des Könige 
jÖren: ‚dee Großmeifter des Palaftes, der Aufichersaller 
eierlichteiten CIchit+ AgafisVadi), der Gropftalimeifter 
Miraker), der Oberjäger (Chikkins:Badi), der Oberfivaffen: 
träger, der Oberftfcherbetmeifter , der Leibarzt Hakin-Badii), 
der erfte Stermeundige (Monadchin»Badyi); fie dürfen im 
der Grgenwart des Rönige fügen. Diejes Recht haben nicht 
der Oberlampenträger (Mecheldar-Bacht), der vor dem König 
reitet, eine goldne Lampe im der Hand ı trägt, und die 
Aufficht Aber die Erleuchtung des innern Palaftes hat, der 
Mahmandar:Bachi, der bie Gefandteft aufierhalb der Stadt 
empfängt, fie in ihre Wohnung führe, und fie bei ihrer 
Melfe begleitet ; md der Oberfammerherr (Mebter), inimer 
ein weißer DVerfhnittene. — Zu der Leibwadhe des 


4 


Derfien. Be; 
an de Onlni an Sefamnhahi 


ber Sonia, ee Regimenter Kechitdjt Bet 


u Ken jedes aus . 
ii üldet, er du 
kun ee ad aan hen ER re it ads v 
if a E Per 2e De find: 


der Jtimadseddaulah oder RE d. i. Stüge 

efim Würde der eines Sroßmeffe bei den 

Türken. enefptächt ; der rer CEmined : dewier 

ge Aufrcr dee Rap), Ur zebfanguefen der. die inner, | 
Ban nem, als die der ten 


im trocfnen Perfien wacht; bie VBaulerben oder Statthalter 


Keine Würde und Stelle it erblich. 
Yes Een a zit, welche dir ls Sder ben, Stand der ee 
ER die fie tagen, a 1) Mirga, ji 


Verwaltung führen. De es bat außer ihrem 
tod; einen Relonter oder Stadbtmelfter. — Das Eu 
thum beitehr in Perfien in der Länge der Mußniefung, dezen 
Rebt fh durd Padtung in gewiffen Zeiträumen und duch 
Abtragung gewilfer Steuern erneuet, — Die Abanden 
der Untertdanen heißen Matieh, Grundzinfen h Seid 
nnd. Sadlieferungen, die auf die Ländereien umd Städte 
fallen; Sardir, willfärlih und unbeftimme; Veifchı Kid, 

jefchenke, welche dem Rönig von den Sa tern gun 
DMev:rouz oder Meujahrsfefte gemacht, und and bem MWolfe 
aufgelegt werden. — Die Armee foll nad) ee 
M. Infanterie und 120,000 M. Kavallerie emihalten; die 
Artilerte HR unberrächtlich,, obgleich Kanenengießereien im 
Sande find, Außer der berrädslichen Leibgarde if im Bi 
den Feine ftehende Armer; Ina ege führen die 
Suftang oder Sıarshalter der Provinzen ein Betz erg 


Ben 


dem Schad an frei 
Borehelle bewilligt worden ; j. D. dafi die te 


feut® won den eins oder aufgeführten Waaren nun e mal 


und zwar 5 p- Cs abgeben, Y® 
Nach Gardane enthält Wefiperfien folgende 10 PR, : 
2 Kerbidfben a erbainfaan) ART dei alten, Du 
Em rg 
Atbir. ein Sie, Kari Ne 


Amneetz Kahn oh An en Ex 

ch ‚2,000 MM, l. 

europdifcher Kr ereeirt. bat, I a: = "Chn, 

Bern ®, men Sera von perf. umdk 
mit uten mem Kebery 

ne ie &r. Arde I 


ve Berl [3 
a Ri De Mi Fuer KR, und Heiligen, Seidens 
2) Alten De UN die wc he au 
4 h 

i 





t wichtigen Fabriten, nders Eeiben 
auf » ker tn Ba t Deis, Seidese Enfe 
oder Sinfelt am Fas U Mecr Bach mit einer Ähede ui 
AHE ndel, au ct Altacan, — Im Gebirge asien 

mar et, ud Ehatene unter Megierung eines Chang, 
ai em dag Gebe Fabum mit dem Hauptort al. I. A 


en ela CBalifhr Ita gl 8 Bole 











Me ke 


‚niern , 





ee die Ka ! 
kr Here Sr BR „it dor ei at i 


Dock Ben er su-&hdhr, don ben enellken. Matroie 


Be Karla ent „ginem a erh Fe on irae fi 
arablfchen dem die infeln are und Bahte nn 
a BR " meißend aber, die gute Zlinten 
„on Kamen (der Wolle liefern. mit einem 
I! Kan don FAR MEAN] mie tige 
ie von een. 25 Im indifchen 
tafter Bauno! ihr An, & IEIE 36% 
Sie 3 Die ie al vera ene Gt. Fat 
„und Keinweb.; in der macfen Baar kin ‚Sirenen 


teln; 3 5 n 2 
2 8 dor, amı Y eines Berges, mit einer Bee: 
‚und. 60 breiten ‚ In der eine augen an die 
” ‚Knien para. mern Bild! ui deren ae und DR 
au 7 ®, nd... Der FI Bira n. flarfer Handel 
Bauntms) fie, dam + Tabaf. An dem verfiichen Meerduj 
a ur NR Al ee ie an vn a 
ermeitr ode zel-bahr 
YACE bern neo, une unniten und baber WE der 
a: ‚aber dor ig von Perfien ainebar AB ir „a 
tigenen Gefehen en. Shi nie Earef oder Ns. 
} ne ernten fruchtbar, met guten Mai A An einen 
pe ichen 9 


Eb0 ‚a ame N 
ober en au a Hafen an der 
‚eerenge von Ormus, &i ne KR fr Ba = Aut E} 113 
arınz 2 Kafiele, 5009. zoo. Bender Kong am perfls 
fen Meerbiien, joo Y. 2000 meiftene al de ®. 
D Kerman CEaramanien), am Eingange des perfifchen 








B’ 5 bar, ek > 
Die befig, tet von Merme und die Afabanen Herat, 
große ir a ©. Erlnan, una BUN ng KEN 5 


en Ha a 
a 


ein Meniener Da El ei ee 


ein 
Benz EIER Aalen E 
Beh ER me HELM 1. el. 
De RL nee 
I, Katalißan ober Afghaniftan, das Beige 
Alghbanen (Aahuanen) von Kandahar, aud ku 
r Sn Hoder bau ia, begreift ne 
Mh Mm, a Breiten, Eh 4r500,000 
Shen, nchinane DBelndichen, a EHRE Tararen aller 


) und. zu rn rg 
Dimdus, Fe Deggans, 


7 


[7% 


Araber Budaren, 
nn und : a A betennen 
mit un \ ie ya Sea und 

& ._ Ei „ era On Bu Ootoof) 


i A era) Ka im Seftändiaer Behhe 
) Kom, en bie Pe lichen Afahanen find in 


&, Kleidung er Charatter n von den Öftlichen unters 
oder Robolde (Ühoollee Berabaun), üben Gafte 


es Nedyt. Ste find beftändig im Wandern 

"begriffen, fomı hr die weftlichen in Zelten mohnenden, als 
die im Ofen anfäffigen ; denn feit Jahrhunderten bewdlferten 
ihre Kolonien all: Nachdarftaaten,. in_ denen fie fih mit 
It Eingang verfhafften, zumal das Indus: und Gangess 
land. Die feit 1904 gefthrten bürgerlichen Kriege beendigte 
ıg1ı Mahbmound: Shah durd einen Generalpardon, 
nachdem er feinem Mebenbuhler, Prinzen Abbas, nad mors 
genländifhenn Gebrauch bie Augen hatte ausjtechen und ‘zo 
der Haupt: Sirdars oder Generale diefes Rebellen den Kopf 
abfcdlagen laffen. Unter den Afahanen derricht nach dem 
Mahrichten des engltihen Gefandern Elphinftome. viel 
Die Sipe waren bei den Gaftereien der Groflen 


der 
[4 Abo: Grade, umd halten das Plündern für ein 
nen zufiehen! 


"mie Goldfoff gefhmict, Turban und Cäbel mit Gold und 


a verziert, der Boden mit den präctigften Teppir 
die Winde mit Spiegeln bededt, welhe 

bie Pe mitgebrachten englifhen an Größe weit 
üdertrafen. Allgemein it der Gebrauch der Shawls als 
Kleidung, Gürtel, Turban, Deantel und Fußdeten. Die 
Bekuaeen it monardifc mit einer Art von Lehnver 
Die verfcytedenen Stammhäupter ben in ihren 
KR über die ihnen untermorfenen Hindus oder Tadichit 
eine gang -willtürlihe Kerefchaft aus, und gehorchen dem 


Staatsoberhaupt nur fo welt .es ihnen gut dinft, — Bon 
ze follen ige nur 30,000 Reiter ri fon; unter 
eb Schah waren deren 100,000. — Das Reid) befteht, 


aus 27 Provingen; jede der 19 größern wird von einem 
Saukim als Eintreiber des Tributs und einem Sirdar als 
Anführer der Truppen befehligt; in Sind, Multan, Lya und 
Kerat ltd Diele mehr felbftändige Türen, als Beamte, 
Die Eintünfee betragen an 5 Erore Nupien oder 3 Mi. 
Pf. Sterl., wovon, + Mil. für Gefhente an nicht völlig 
unterworfene Fürften mancher Provinzen abgehr. Die gröfite 
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- ‚ Sbieden, find duldfame Muhamedaner, glauben an Geifer 





D 


a8 Afen, 





aus Een 
En 





Bu eine His 13 an die Ein ji Eihntife ee 
mt, bat, eus 11 Bm: aan! 2 


IT 
an ira are, Ah a oder Ey Ei heitene Su 
ie Me | Ierren. jamii 


7 * 
= Eh! Bean ober wife De Bike al ee er, j ie 


18 un 

Mast at a Brauchen ir did ade di sten Ei Fr 
e us 16 eraßangen ein en ihren Pi auptgöttern 
fer, 0 ie ve Bet ie Si medien und rönıif K erinnern. 
BB. ee a HE 
und Dbft, Rn maden bie eh men Ch zu CH Inden. 
er Belubfhikan, das Land der Beludfhen, 
12° 9, 8° 24° 50°—30° 40 N DB. gränzt 


= N. a und Afahaniftan, im DO. an Sitarpaoe ‘ 


und Sind MaR im NE an Kerman und Lariffan, und ent 
HAlt auf. gor 5 Mil. Einwohner. Das Land hat 
im ee ya at Klima; in den Wiüften ifk #6 zum 


“29 
3, 
SE 
1 
2 
3 
PER 
= 
EEE 
? 


s die auf 7 befchwertichen 
regt ein gehend Set Seilrgnssenen von 
en, 
kn Daum es ee weitwärts dis Kimanı 


Shrcde ‚se ‚500 engl. M. füllt, und von D. nah W. 
einer diagonalen Linie berechnet wird. Einige Arme ders 
felben zeigen den Neifenden außer dem befannten, oft täus 
den Phänomen des trocdnen Wafferfpiegels, Miranıı 
e Suhrab genannt, ein eigenes bisher nad Nice beobs 
adyretes, nämlich, während der größten Mittagshige ein 
Auffteigen der feinften .. der erhißten Sand: läche, 
fo Yah der ganze Korkyons verfhmindet, und die Reifenden 
in einen beweglichen lundigen Mebel gehält find, Bent 
Ebsen und Einthen bei verdäftertem an 
widrigen Einbrud auf Sinn und Gemüch a Rt q 
dem Gnbus find bier keine großen Fläffe, und im Innern nur 
Steppenflüles Auszeichnung verdienen der Mand-(Mend 
Aurkes (wie er nach der FR I Sl. Mauerbid ui 
ae send, Kurne, &ı ie Dauptprodufte 
3 Getreide, Reis, Sup ie, Bärberröthe, Saummolle, 
hr Dee, Rindvieh, Soma, ermes, Donls 
thiere, Ejel, Kamele, Dromeda ve, Bhffel, Schafe, Ziegenz 
im der Wüfte zwilchen Sind und Guzerar Tiger, wen ıc. 
Bewerbe und »andet find in den Händen der Dindus; 2 
haben die Beludfchen bei ihrer momadifhen 
mehrere Gewerbe. Diefe Veludfhen theiten fih In ey 
tudfhen und Brabus; beide find Nomaden und Guns 
niten, und ee, meifteng nur Durch die Spradies; + 
die beiudfchifche Ari id) Der heutigen perfifhe, die 
 brahufifche Aa hnlihfei mit derjenigen, bie"man im 
unjab in Dindoftan redet, Die Beludichen im W. 
ber 1,400,000° ee und ae 3 weige unter fi: 
Mharrus, 7 Stämme, 10,350 Krieger art; Rind, 
25 Stämme, wovon 22 am, 35,805 Krieger yählen, und 
Dusdit, 36 Stämme, wovon 9 am 45,000 Krieger yählen. 
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Srövin; Ko Ikanı fa ‚sen; von Betwdfisen bes 


üfevon Gelapaılan an, 6o gedgr. M. lang und 
Boy mi mae. But, das Delta don Sindeftan, ein reiches, 
ie Pro: nd I 

dar Ierted Randı sr ae der Be (hen le ft m 


j ne Hi fi habe en ‚dem m Fark. 
ntte en jollen. 
m Indus 11, die ” kon Ent Zatka o Hi Ei 
ke der ALleauD.a 7 &i Aut ak macht en son 
na nl; „ER 3° anf hiften tbrer eidenRe 
Kan gie 


füngiter derjelben ij 
aiat di du ac, Ei vor gen ahrhunderten Menie It Tarta 
ai den, Wolkenz and Öaummollenmanuf; und ‚hatte Ki 
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Fe oloper en = 
Y AO) uriental eommerco..2 N 


FE Bus er - Morumens auciens et er a 


150 ae etc. par L. Lauglis. 10 Cie en. 
Dubois une rem the ee N nl ER 


Hindoos. 
2 Bände. London, 1817. 8. — A delivered to 
ol_ihe a un en by Camaiedr Lord eo n (bem 

erften ıiden u t6). London; 2817, 
ja an en Bang erst, ofınd: Compagnie, und 
ndels. N ‚Crawlurd hisiory ofthe | 
asus. 3® Zondon, 1819. 8, — W. Thorn 
the re exe. Condony 1 aB15. 4 Mi. ‚Drang | 

) 2. — Thom. Stamlord Haiflen ıhb 

“ London, 1817, EM mit Eh, und Kpf, — 
Berilaren view of EEE tural N Sonnen rciul and financial 


Der se, Sen Eiger En Fe ae Be 


Islands, _ f 
ee eöäinging, und ern 
"ve gran Innerhabt, En 
aa Gin skerch ‚of ıhw Sihks. „London, 112. — 


5 
Be Pugenen eubane m ak, Hi über si den ga rise 
©. Blumpardt, on human, + "HL W-Dasndels 











246. 3 -Aften > 
ment 


BERNER 


Me ER HR kalt reue De 
Be 


u bildet Hier 5Meerbufen, den 

chen und ae easahufen), Die einzii 
Gmb un ni eim NW. von Eeplon, une 
3) Sind oder Indus, ” k. Blauer oder fhmwarzer 


nn) le en Griechen Hy) io Diieiiae BR 


 dedfh, Suttalufh), Lada, Kau, Shenat, dedss 


a, at (Dfhalem, Ehtlun), Wehe (Beja 
IR ie: u ae Sr 
Fa BE re -, 12 Neinere und 437 Meine, vi 

mehrere der Seine an Größe gleich kommen 
Caber Kühe ein Theil ‚= ftlichen Mebenflüfe Pant es 
want oder Dentfchab d.i. 5 Blüfe), Befruchter bei feinen 
periodischen Weberfhwenmungen das Wferland, umd eraießt 

h-nad sinem Lauf von 217 geogr, M. in 7 


in den indifchen Dcean. 2) Der Ganges (aud Sonde n 


Gange b. i. Strom), dem Kindus Re heiliger Strom. 
Seine Quelle if am 31. Mat 1817 unmeit Gens 
Ruhmund) am Fuß eines 12,914 B. hohen Veras 

Himalada vom Capitain Hodgfon unter eitem dichten a 
Inger von 500 8. Höhe gefehn worden, das ber ihn beglels 
tende Bramin für das Manpthaar des Sortes Mahndera 


ielt, dem nad; den @haftas der Ganges eneftröment fol. - 


r tft fchon wor dem Einfluß der Dfhummah 5 Sr. und im 
Bengalen 1 — 13 ©t. breit, durhftrömt 335 geogr. M., 
und if über z00 M. fhifbar, und fehr reich an Fichen, 
Schildkröten und Bag Krokoditen. Er nimmt viele fchiffs 
bare Fl. ee Dfdumnah (Jumna, vom Sewalt 


v birge), ©&o A "Dümnador, Dewa, Serudfhe Sind, Ch 


wah, Kane, Tonufe, Ramaonga, Gumti(Gonuti), Gogta, 
Gondut (Gundat) , Ra Kaudar, Marde Nadi, Gangamaa, 
Alatada, vernrag bie Arößten Sauffahrer nnd feiope egß: 








ingen, ea Ameifen, an den. 
Bali, Feine, Biußpfeno ar; Dei 


du Ingwer, Kotose 
ee &imonten, ecke Shdfrüchte, Löflihe 
nbAume, Kordamomen, Salappa, Indigo (au 
„der im fchlechteften en gebeiht, und. deffen 
vorzüglich guten Indigo liefern; 1915 berrug | 1 
| Aernte dayon 2,500,000 Pf, mag zu dem Preife von g Be, 
nd omg 19,800,000 ts. det ‚englifchen ara) 





atbt) ei) 
bene Art zubereitet werden), Ignamen, Saffaparille, audyı 
„ europäifhe Baumfrüchte, befonders im n. Aepfel, Birnen, | 
eidhen, Aptitofen, Mandeln, Miffe, nen Feigen, 
„ Oränatäpfel sc, Pappein, aa ven, 
et "Tannen, Weiden, Eichen, immergrüne Pona’s, 
16 Maften geben, Eifenholyr, Dradendints, Gurmmis 
» Mustarnußbäume, Zittwer, Alse (ameritan: Agave, 
im een Tarnarit, ingrofer Menge) , Rofen (aus denen. 
ein vorgialiches Del bereiter wird), ‚wilder Zimmt, Sage, 
Bein alar| 8 nur mit Tranbenbenugung), Bananas, Mans 
aummolle (von Bäumen ee ‚Sicht 3 
Sa nn wilder Hanf), we a oly (Teekholg, 
en baute Schiffe haltı erte ufer 


maror, ein Plangentompaß, da die horizontalen 
1 ee er Aweise aa en ons 
ober rothes 


Summilat, Rhabarber, Seneshlärt > 
Salat) ns oipentgenbe. erle, Eiting Sale 


EB Sa 








Fe 

den Ländereien und andre 
Say ueiaun) un und f forgfältige Abtheilung in er, 
oder Ka Man zähle. Hauptkaften mit 


untergeordneten Nangorbrtui DE: inen oder 
"Seshne, Gratunnige, Era 


Bet ae 1) 81 rfcht sewöhnlih 
aud +b) EfhertrirNairen oder Najahpute, | 
en, Rajahs (Exrbfürften = 


der 
Malen genannt), einige Frirgeriiche Stämme, ald: die 
Mafbutten und Maratten, und verfchiedene a | 
c) Waffiers, Banjanen, Comiris und Chat 
ae 4) Sputers (Suders, Rue 
ter, Handwerker und Landieute, Die 4 Kaften Ein | 
len Boltöklaffen; die geringern Kaften find: Risha oder 
ihandala, d. i. die verährlichen, rer als: Fufher, | 
« Abbeter, Varbierer, Aerzte, Bertelmöndhe | wi 
"CBalire), Töpfer, Sklaven. Die verachtetfien find die 
Partahs, die nicht einmal unter den andern wohnen | 
dürfen, aber als Bediente, Köche, Schufter ıc. fehr nüglich- 
find. Sede Hauptkafte ift wieder in mehrere Klaffen vorn 
eilt, und allen ift feit uralten Zeiten dur ein fun | 
jeltgtonsfpftem eine Menge beftimmter Gebräuche in 
ung auf häusliche umd- bürgerliche Lebensorduung fo | 
Be feftgeießt, daß die gerüi Verlegung diefer Grängs 
finien nıtt Ausfhließung aus iher dar und in ges | 
wiften Fällen mit dem Tode beftraft wird. Gelbft der Untere | 
frieb des Genuffed der Nahrungsmittel ift ko vorgefchrien 
benz Gliedern der erten Kaften find alle Bleifchfpeifen, außer 
etwa bet Opfern, verboten; andern wird der Genuß aller 
Gieifhhfpeifen, mit Ausnahme des Rindfleifches, verftatterz 
die miedeinften Käften dürfen alle Fleifh und andre ar 
zungsmistel genießen; den Partahs Ift nur das Aleifch von 
Unen di fer effen. erlaubt. Selöft in Abficht = 
aögeiten fonen von erflen Nange im Effen bee | 
- (räntt. A e die Braminen, Efhatripa uud Balfpa, 
pie # der Sevblkerung betragen, nicht fdhledhterbingd an | 
gemilte Gewerbe gebunden. Handel und Pandwirchfchaft find 
allgemein vwerftattet, und von den andern 3 Stämmen köl« 
nem fihe die Subtas Cu denen auch Die aus der Mifchung 








ie, poktı € die allgemein u 
“ 5 denm Br adhfommen der erften po 
[fern noch. iur! die Sreküften von der 
ee en bes Worgebirgs der guten Hoffnung bis in das 


Sn Reit vom der Braminen, die allgemeinfte in dies | 


fen Gegenden in den uralten Vedas oder Wedams und: 
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Domingo nad Jamaika führenden Strafe ( Windward- 
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